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Herren Kreisliga

TV 1908 Gladenbach : TTV 1951/66 Stadtallendorf V 
Freitag, 08.12.2023, 20:30 Uhr

Pierschel fixiert zwei Punkte für den TV 1908 Gladenbach

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des TV 1908 Gladenbach am vergangenen Freitag
im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTV 1951/66 Stadtallendorf V. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Felix Pierschel. Garant für diesen Heimspielsieg war
Wolfgang Klein, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV 1908
Gladenbach dieses Match mit einem und der TTV 1951/66 Stadtallendorf V mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es dauerte eine
Weile, bis Herzog / Ganser ihre 2:3-Niederlage gegen Schautzer / Hießerich quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Klein / Herzog
hatten nachfolgend gegen Dörr / Kindermann beim 11:8, 11:6, 11:8 keine Probleme. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Pierschel und Scheiner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mann
und Zirkler ab Ballwechsel 1. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Martin Herzog machte hingegen mit Frank Schautzer beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Bällen endeten, vor allem der erst nach 36
Ballwechseln beendete zweite Satz. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Wolfgang Dörr zeigte
Andre Ganser seinem Gegner die Grenzen auf. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwar brachte Marius Hießerich Wolfgang Klein phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfgang Klein mit 3:1 durch. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Thorsten Herzog den Gastspieler Karl Kindermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 an die Tische. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Felix Pierschel und Walter Zirkler, ehe
sich der Gastgeber mit 11:7, 11:5, 8:11, 7:11, 11:6 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen daraufhin Rolf Scheiner letztlich auf
Lager, um Fabian Mann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 9:11, 8:11. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Herzog bei
der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Dörr hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 12:4 (Herzog) und 7:9 (Dörr). Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Andre
Ganser im Anschluss gegen Frank Schautzer. 11:3 (Ganser) bzw. 0:2 (Schautzer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Wolfgang Klein letztlich an der Hand, um Karl
Kindermann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diesen
Erfolg hat Klein nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 11:5
steht. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Thorsten Herzog verlor sein
Spiel gegen Marius Hießerich unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. 3:4 (Herzog) bzw. 9:7
(Hießerich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Felix Pierschel hatte im Anschluss seinen Gegner Fabian Mann beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der TV 1908 Gladenbach am 10.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTV Großseelheim 1972, während der TTV 1951/66 Stadtallendorf V am 01.02.2024
gegen den TTC 1970 Schönstadt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1908 Gladenbach

Doppel: Herzog / Ganser 0:1, Klein / Herzog 1:0, Pierschel / Scheiner 0:1 
Einzel: M. Herzog 1:1, A. Ganser 2:0, W. Klein 2:0, T. Herzog 1:1, F. Pierschel 2:0, R. Scheiner 0:1 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf V
Doppel: Dörr / Kindermann 0:1, Schautzer / Hießerich 1:0, Mann / Zirkler 1:0 
Einzel: W. Dörr 1:1, F. Schautzer 0:2, K. Kindermann 0:2, M. Hießerich 1:1, F. Mann 1:1, W. Zirkler 0:
1


